
JCDV für mehr Unterstützung der Rentner, Invalidenrentner, Witwen und Wai­
sen.
JCDV für das Recht auf Bildung.
JCDV für ein Streikrecht, aber gegen Streiks als Mittel zur Wahlkampfdemo. 
JCDV für Reorganisation der Landwirtschaft der DDR und Wahrung der Interes­
sen der Mittel- und Kleinbauern.
JCDV für Freiheit und Verantwortung von Wissenschaft und Lehre.
JCDV für eine neue Kulturpolitik, die die neuen und alten Kulturauffassungen 
verflicht und die gesellschaftliche Alltagskultur beachtet.
JCDV für eine deutsche staatliche Einheit in einer europäischen Friedensord­
nung mit Konföderativsystem und einer gewissen staatlichen Eigenständigkeit 
der fünf DDR-Länder gegenüber dem Bund (BRD).
JCDV für mehr Grün in Berlin.
JCDV für saubere, komfortgerechte Wohnungen in Berlin, bei stabilen niedrigen 
Mieten.

(Auszüge aus „Programm der JCDV“ und dem Statut sowie Ergänzungen aus dem Wahl­
programm)

Vorstand der JCDV 
Block Pankow 
Schonensche Str. 13 
Berlin 
1071

JUNGE SOZIALDEMOKRATEN

Am 3. Februar 1990 gründete sich in Berlin die Jugendorganisation der SPD 
(-Ost) „Junge Sozialdemokraten“.
Mitglied kann jeder im Alter von 14-30 Jahren, unabhängig von seiner sozialen 
Herkunft, Weltanschauung und Staatsbürgerschaft werden. Unser wichtigstes 
Ziel ist eine allen Bedürfnissen entsprechende Jugendpolitik. Um das zu errei­
chen, bedarf es eines von allen Jugendlichen erarbeiteten Jugendgesetzes, das 
die Mitbestimmung auf allen Ebenen gewährleistet.
Wir wollen uns mit solchen globalen Problemen befassen wie
- Politik (z. B. zu Fragen zur deutschen und europäischen Einheit)
- Ökologie (Treibhauseffekt, Gewässer- und Luftverschmutzung, alternative 

Energiequellen...)
- Kultur/Kunst (freie Medien, Förderung der Individualität...),
aber auch zusammen das Leben genießen, gestalten, persönliche Kontakte 
knüpfen.
Freizeitgestaltung, die durch Passivität und Bevormundung geprägt ist, darf es
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